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Informationen zur Datenverarbeitung gemäß  

Art. 13 DSGVO im Bewerbungsverfahren 
 

Im Rahmen Ihrer Bewerbung um einen Arbeitsplatz in unserer Kanzlei ist es aus verwaltungstech-
nischen sowie rechtlichen Gründen unerlässlich, auf Sie als Person bezogene Daten zu erheben, zu 
speichern und zu verarbeiten. 
Nachstehend informieren wir Sie gemäß Art. 13 DSGVO: 

1) Kontaktdaten des Verantwortlichen 

(Art. 13 Abs. 1 Buchst. a DSGVO) 
Verantwortlicher: Wuesthoff & Wuesthoff PartG mbB, Schweigerstr. 2, 81541 München,  Deutsch-
land, Email: wuesthoff@wuesthoff.de, Telefon: +49 (0)89 621 800-0, Fax: +49 (0)89 621 800-15  

2) Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

(Art. 13 Abs. 1 Buchst. b DSGVO) 
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte von Wuesthoff & Wuesthoff ist unter der o.g. Anschrift, 
beziehungsweise unter datenschutzbeauftragter@wuesthoff.de erreichbar. 

3) Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

(Art. 13 Abs. 1 Buchst. c DSGVO) 

3.1) Zweck der Datenverarbeitung 

Der Zweck der Datenverarbeitung ist die Durchführung der Bearbeitung von Bewerbungen auf eine 
Arbeitsstelle, die notwendige Bearbeitung im Zusammenhang mit vorvertraglichen Rechtsverhält-
nissen, die sich im Zusammenhang mit der Vertragsanbahnung bzw. deren Abschluss ergeben. 

3.2) Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die Rechtsgrundlage ergibt sich aus § 26 BDSG i. V. m. Art. 88 DSGVO und begründet sich aus der 
Rechtsbeziehung, die sich in der Bewerbungs- bzw. Anbahnungsphase des Arbeitsvertragsverhält-
nisses ergibt. 

4) Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

(Art. 13 Abs. 1 Buchst. e DSGVO) 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführ-
ten Zwecken findet nicht statt. 
Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn: 
    •    Sie Ihre nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt haben, 
    •    die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, dass Sie 
ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, 
    •    für den Fall, dass für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO eine gesetzliche 
Verpflichtung besteht, sowie 
    •    dies gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Ver-
tragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist. 

5) Dauer der Speicherung 

(Art. 13 Abs. 2 Buchst. a DSGVO) 
Die Speicherung Ihrer Daten findet für die Dauer der Bearbeitung der vorvertraglichen Rechtsver-
hältnisse bzw. Bewerbungen statt, darüber hinaus so lange bis feststeht, dass keine Rechtsfolgen 
mehr entstehen können, die einen Nachweis zu Darlegungs- und Beweisgründen für uns erforder-
lich machen. 
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Durch Rechtsanhängigkeit und/oder Verjährungsfristen kann sich der Zeitraum auch über Jahre 
hinweg erstrecken. 

6) Rechte der Betroffenen 

(Art. 13 Abs. 2 Buchst. b bis d DSGVO) 
 
Ihnen steht zu jeder Zeit das Recht zu:  

a) gem. Art. 15 DSGVO Auskunft vom Verantwortlichen (Ziffer 1) über die Sie betreffenden ver-
arbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere steht Ihnen eine Auskunft 
über die Verarbeitungszwecke Art. 15 Abs. 1 lit. a) DSGVO, die Kategorien der verarbeiteten 
personenbezogenen Daten Art. 15 Abs. 1 lit. b) DSGVO, die Kategorien von Empfängern, 
gegenüber denen Daten offengelegt wurden oder werden Art. 15 Abs. 1 lit. c) DSGVO, die 
geplante Speicherdauer Art. 15 Abs. 1 lit. d) DSGVO, das Bestehen eines Rechts auf Berich-
tigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruchs Art. 15 Abs. 1 lit. 
e) DSGVO, das Bestehen eines Beschwerderechts Art. 15 Abs. 1 lit. f) DSGVO, die Herkunft 
der Daten, sofern diese nicht beim Verantwortlichen erhoben wurden Art. 15 Abs. 1 lit. 
g) DSGVO sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließ-
lich Profiling und ggfs. aussagekräftige Informationen zu deren Einzelheiten Art. 15 Abs. 1 
lit. h) DSGVO zu verlangen; 

  
b) gem. Art. 16 DSGVO vom Verantwortlichen (Ziffer 1) unverzüglich die Berichtigung Sie be-

treffender unrichtiger Daten oder die Vervollständigung der beim Verantwortlichen (Ziffer 1) 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

  
c) gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO eine ggfs. erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen - dies be-

rührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zu Ihrem Widerruf erfolgten Datenverarbeitung; 
  

d) gem. Art. 17 DSGVO vom Verantwortlichen (Ziffer 1) die Löschung der Sie betreffenden ge-
speicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, insbesondere sofern diese Daten für 
die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr 
notwendig sind oder die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden. Etwas anderes gilt, sofern 
die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist Art. 17 
Abs. 3 DSGVO; 

  
e) gem. Art. 18 DSGVO vom Verantwortlichen (Ziffer 1) die Einschränkung der Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten zu verlangen, sofern die Richtigkeit der Daten bestritten wird Art. 
18 Abs. 1 DSGVO, die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie deren Löschung ablehnen Art. 
18 Abs. 1b) DSGVO oder der Verantwortliche die Daten nicht mehr benötigt, Sie jedoch diese 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen Art. 18 
Abs. 1c) DSGVO oder Sie gem. Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
haben; 

  
f) gem. Art. 20 Abs. 1 DSGVO die personenbezogenen Daten, die Sie bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die Über-
mittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

  
g) gem. Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren, sollten Sie der Ansicht 

sein, dass gegen Ihre Rechte verstoßen wurde. 
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7) Gesetzliche und/oder vertragliche Notwendigkeit zur Bereitstellung der Daten 

(Art. 13 Abs. 2 Buchst. e DSGVO) 
Ohne die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten kann keine Bearbeitung Ihrer Bewerbung 
stattfinden. 


